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fine Lic!rtbildnerwe,Kstatt in uab!eIJz irr Böhmen.
V£m ArcnF..eRt Ue1mut HiUe.

(Abbildungen z.ui Blatt 55 urrd 56.}
Oablollz ist ein mittlen s Stä-dtdlC.a, irr -dem v!}iv;iegt:iJd der

Itlduslr  zw-eIg: ,.ARrert!gur..g "\"on 1.iHigen 's'.::hmucksachcn'. blfiht
ut1d Eegi im nÖrdHcl!en Bobm n, d m jetzt so yaJ:utagünsijge,;
La::ud, .u11weit der sächsische!] Lanaögy£lne.

In diesem Städtchen beabsichtigt ein Lichtbildner .elue
,\VerkstaH Hir modeme Pbütographic in einem b.ergigeIl, be1.'i. 7 al
-dete;l Lan.d}JaU5vr.cTtc1 zu erbauen. De;- Baup!atz Ikgt an emer
mit fkbtenwaJd hewachsenen Berglehne, YQV wo man eiUE:1l
wiUldeJ:b:aren Fernblick in d?s Iserg birg,e g-cni-:::ßt.

Das Projekt besteht ans dem \VG"lmhaus. de>'TI ALelier und
dem I:mpJ;tIlgsg:eJ:i,iude. Das Atelier Hegt eh.\"as einge:riid-d
Z1Ni-s:::: len \Vohnha.us uud ISn1pfangsgebäu.de, Die Gnmdrisse sind
gcnaft-' '11ach dem :1.nfmaß der yo.rhamlenen A'iöbcl des D sjtz r.3
gebildet

Das \V Glml1aus umiaIH <1.11  äuJTIe:r.. im !:-rdgescho!3 eh   grol}e
KÜdle mit Speisekammer, Gerätenmm und eL,en Yorpl:att; naä
d-cm OUkl1. eil! \V.oJmzimmc" eine Diele mit Tr.epp-e. "\Viuiliang,
K10scH mit \V<\<;cbgeleb"enrcH so -!e l+W ans zwei Rä:.!me:; he
si-e1'lendc Dll11kelkam1TIC'T.

Da:) Vachgeschojj €!lthi1Jt ei" SchJ<Jfzlmmer, ein fjemJe-n
zimmer. eine Dii;]e und ein Bad.

Das KcJiergcschoJJ enrlÜiJt einen KeJ1er Wr Speßei1 115\':.. einen
'Hi. KoJJ]c!: End sonstIges rlei7.makria! und eiEe;1 Ke1!er fi1r Chemi
l..alirl1. nieser wird g,eg.eu stör{>ndc Ejnf!Üss-e
mit R,ohgJastaicln, 2'u mm smrk, gut isolier.t.
Da 5ich in der Umgegcnd des StHdtchel1s sehr 7l'7t3nrmorhz/
YieJ Glashunen bcfin::J t1., 5111<1 diese GJaslafeln   ß6' ! '1'sA

sehr bil1ig in Ausm:1f:kn 1,UOX2.00 m zu !label!. .r/   ': . i .

Das Atelier be.s ht im Erdge-s::;-hoß aus J.l!lf  h% ,Icin0rn Raum von 45 ("j!r.. Da eier BesHz r kein  11
Oberlicht wÜnscht, sind 1a das Dachg.csdlOH //f)'
z\\rei 1(ammt::Tn clngchant; jm Kdlerg-eschoß bc-' />fiJJl.Get sfcl1 die \Vasc'hkÜche. "", t

Das EmpÜ:mgsgebÜwde tnt im Erdge5dto;
w'je im Dachgeschoß 2 R&nmc:. Im Erugcsc\1oß
d:::Jl Emp1allgs!"<.m1T1 IPit Gl1  ktem Zuga'Q[ nm
de ' StTaße lind das Arht-its7.!mmcr. Das D;?I:ch
&;c:sch-oß enthäLt zwei Kammf:rn. Dieses Ge- SkiZd.:C -zU:. bjE t".ffi'g
t1Ee.de ,vini nicnt tmtcrkellert.

Die Bchten HÖhen betragen im Kd1erges<..:ha!5 2,30 m, im Erd
g-e:sd1{ilß 3,30 !TI und im Dachgl'Schoß 2.35 m. Der Sp!tzooden i-::;tais zu venve] -dcn.

Das der Werkshtt sol! eine stark an ßaroc:k an
k1ing:ende Architektur -erhalten, .,'<I.-S den Gi:11i\1 ,.len et" as "<"ir.
NC lmes, Ge-diegen s verk;ihi. Der A1!Benpntz ist ein h-eJl-er.  'Ta; it
artiger, gekn:tzter EddfJuiz. Der li::n.!pts.frns ist ßetol1sims mit
VlJfsatzb-efOfl und s-.:harr1ert. Stufel; und SO:llb'3.nke sind 'KUHst
-sandstein. Die Fenster sind weiß. die iia1Jstiir.en dunkel oliygratl
grii.i1 £.. stric1len, Das Dach 4s1 mit roten 7.emcntziegdn In T\10Jicll
un-d NOTIB.e zn -deckcn_ Da;:l1rim'Jcn H11d Abiallwhre ,,-erde;) in F:;,rbe
-d€S Pui.z-es -g-es'tTic11Cn. Die Gebaude kommen auf {lern Gmndstiick
el\\-.a 10 m \'(111 der Strafu: entfemt Z11 -stehen,

Der Garten ist zic'mJkh groB: er :wniaßt eine Nnu- lmd .ud
fläciJe v .n eh"J. 3-800 'Gm und Sc.tJ1ießt noch .e!n Stfi;:k \Va1d mit in
:sich ein. Einige Plätz-e fitr f.reilichta1!rn.ahmell soUen angelegt
' "'erdeIil.

Di-e lfw<f!icc1igm,.g b\;skht an der StraKe aus gemauerie1;. in
Parhe des iiaus.e5 g<c m.tztetJ Säden und Socke:!ll mit: schmiede
{:iseruen ruftern. An deli Übrigen Grenzen s.rill einfacher Steng:-el.
:zauu g:eu.f1gen o=t:!
Über neuzeilige Blitzableiter an Gebäuden.

Von Gell. !laural 6roevell.
(Schluß zu Ne. 54.)

\\r as Ium <las Material anbelangt so besitzt Kupfer eine er
..fiebUche grüBere LeituI1gsfÜhigkeit \'1' je das Eise;!. Da aber die
Preis  des Kupfers unersclnvlngüch hoch sind, lmd dasselbe einen
sehr niedrigen Se;hmelzptUlkt besitzt, \-vird \\'0111 rast aUgemeirl Zl1
dem Eisen ftbergegangen werden illLiSSE:I1. schon wegen s.-elner
grQßell .Festigkeit, des hohen Schmclzpunktes und seines 'Vider 
ÜllJdes gegen Rauchgase. 'Allerdings ist für dieses Material,

nameiÜlich iG';. Erdreich, eh, gJ.11eT R,osts.:::twiz erfonierli,:h  d?,fi -arn
5te!i eine shrke r-e1JeITerzirrkung gc"\>ährt. Zink erforden bct
b-::sser<:r LBiÜ,ng5fä'hig'k-e1t d0Ch den emundeinb1bracl:lcu, Blei bei

: g:;s:ma:; it::;:     e e ; :i;a :     :  e  : :
d:m:h hrfi.:::hig. so daß sie sich nr \'t:H\-enduag für B:mtei1e, -die
starkea Kraft,m:;.;:ctfkrr allsgesetzt sIrrd, nidlt empfeh1e:n.

Die Selbstinduktion \yird erl;cbIich vermindert. "\\--e-nn mengr<.:;
Ab!titm,gen an' Ste.!le \"01} nUT c1nct \'o-r1:anden sind (Sys:tem
j\lds ns1. Auch kleInere üebaudc so11tell des 'egen miudi"::steas
zKei s<:lbsmna'ige Ab1:::hungen erhalter!. '\1iI 1e drei !:::ohe Auf.
Ia11gesta7ig: n \'\ird yjeIfach eine Ab!dinng g.erectmeL AUe At .
lcitunge:1 mfi sen tunHcJ:<st auf möglichst Ii:Ü:-ze::skm V.:eg:e rlJ1d 111
zilar.gloser LiüieiL.'1ihf1J:Jig. üh!!e e"insprmgende \nnk l, mit ge
raumge!l Bogen Y011 jeden'ialls n'i.:ht unter 10 cm tIalbmesser.
\H:it vorsteher.de Gebfi-::!deteiJe. wie z. B. Gesimse US\\".. ev'<:utuell
dmctbredlcnd, verlegt ,..-erdc;). LctzterenlaHs sind Da;:.chifinnmg5
rDhr  ....o ltiseheTI. Sind dir:scJben aus Meta!L so s.ind sk ob n ur:..d
unten mit der Blitz!eHung leiter::d zu ycrvindcn oder ganz auf
zn ch1i1zen. BogenUfhnUJg,en sind gcgeoer.enia1ls dun;.h ftalteuüge-1
zn versteIfen_ Größere ableitende Metallma5sen. so sie nicht arr
und iHr sicb schon z :eckmamg zum Blitzscllm:z herangezog.en
"\1,-erde:J, wie bdspfels\Yeise Dacin.-illnen, Abfallrohre, \Vasser- ul i
Oasleittmgcl1. Blech<3bdecKl11igcn an firsten, Kehlen, ili :Uc:lu.
Ort."telJen 1JSW., Klesbieche. 5chneefang:gTt1er. t'ahneiistangen,
\Vlndfab:-!cn, MetaUknaufe und dergleichen, sjnd an die e!g-e'ritHchen.
BHhabJc:.rung-eTI 211Zusc:hlfeßen, und zwar bei senkrechter Er
strcckung oben und unren_ Dasselbe ?:ilt yon metaJ1enen :Schutz.
rohren Eir die Leitungen, 5.Di£rn sic llJcht auf die ganze 'Länge
1ark gCs.dl1irlt sind. Injolge BHtzzilts 'f:Ila-g:s pflegen '\,;e5entlicli,:
Zerstörungcn an NlebJUeilen, e3 sei denn durch Absc;am lzeü zu
sclt\\-acner--Quersc1mitte. nur selten 'Vorzukommen. Jene er
strcchcr  sich \"ic:Jm-ehr h"t TIm aui die &mteile aus il1cbtieitenden
Stolien. \\ 0 sich die r.nergje der elektrischE'n Ladung bricht
Leic1lt :L'.indCllde i(lld breilllhare Stoffe, aJso ....omenIr.lkh \!,;ciche
D:lchdedi.:UngcIJ. :nolz;v.- rk. Lager-voTfäte usw') müsstn einen Ab
stand YOII mindestens 40 cm ,-"on den ß1iiza'ble.Jti1ug-en besltz.en.
Sonsi: is1. es z\y-cckmämg zllf besSi::reTI Ver'tellung der EtektrizHiH
mit de.;. 13;inm.e;en recht nahe, ern-a 3 bis 5 cm an harte V"C,
kleIdungea m::d Flächen, sm..-ie möglichst di-cht b{s zur Ber--ti.lmmg
<In f-enc1r:: \\ crdCDdc- !\"\an:::rflächen beranzugeheTI.

"Eilte Bliizableiteranlage besteht :1:US den :\u.rran-;;e\"orn:::h
tmigen. d n Geb1iudeleHunger. und den Erdleitungen. für in,:,<:
nCl".ste1Juug uml ubcH,-achupg sind maßgebend die bJ;;trerrencien
ünspD1izeh"orst.:l1IiitcI1 tmd die Leitsätze iiber den Sdw.tz der Ge
baude gegen den Blitz. angenommen \"om EleKtrütecImlsch n
Yerei;> und Dem Verbande Deutscher Elektro1ecimiker, ,nd;::her
Yerein auch die bekhrendcn  chrihchen ,.Die BHtzgefahr Nr. 1
u!!d 2" herausgegeben lw.t. (Yerlag Springer, Be.rIL'1.J fiir die
preu3!scne.n Staatsgebäude ist der .!V1i!1is'terialerlaß  om 25. D 
zf"mbt:r 1&'97 iu Ge1tung. der aUjBhrlid.1 eine yor Begi.nn der ue
'\\'ltterpc-riode yorzunehmendc Beskhtigung: nud aUe muf Iahre
J\!e.ßDrürnn<:;en \"orsc-nreibt. Die tiauptgewJHer pilegen ht Z;Aitte'l
emo!,<,- im-Juli aufZ'..tueten, in NorddeuJschiand steHt sich aber
110C11: eine gef5.'hrlic1Jc Nacl1periode im Sepkmbcr und Oktober ein..

5-011 der Errichtung einer BHtzschutzanJag-:: bei eÜtCllJ !'{eltbali
nm!t rgetrcten werden, so empfiehlt es sich. daß der Architekt. g,c>
g bcnenjaHs in Ycr11irdl1ng mit einem .spezialsac!i\-erSUÜldigell
oder einer be\"\'5.hrten "Firma für Blitzableiter, glekh bei dem Em
\yurf iür da.-:; Gebäude :luch denjenigen .für erslgena:mk AI11a -e
mit bearbeitet damii heide Entwürie, also für Oebiiude und BUtz,
ableiteT nicht nur b yollen Einklang zueinander gebmclIt und da
beI un.schör:e Lösungen vermieden werden. sondern auch tun!ichs[
alle zur I3litzab1eitung brauchbaren Geh:1ud.eteHe [md t:1<ws....orrich.!.
tungen eni:sprecllend lIcraDgezog n, angemeSS;;'JI ausgebHde[ und
:'0 z\rcckentsprechend aw;gemttzt zu \\-erde!1 ycrm0gen, so daß
nur ein l\1indesnnaB an SonderauIWendunge;I fÜr die Zwecke Lla
Blitzableiirmg erforderlich wird, lInd die Schalzm:b[:cn sind tun
lid!st in Verbindung mit der Iierstelhmg der Dachdecker-,
Klempncr-. InstaJlateur- lwd sonstigen diesbezUgIich 1! Arbeiten
nuf die einfachste und biliigstc Weise dekh mit Zl!f Aus
fübrung zu brIngen. Die tlaupfeiusch!agstellen des BW:zcs sind
ganz überwiegend Turm- und GiebeJspitzen, sowi.e hohe
fabrikschornsteine. TImen Iolgen in \\-eitem Abstand erst die ge
"\\-(iltiI1ic1!en Gebfiudeschornstelne bzv,-, R.,mcb.röhrcll, so dann iQ
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JiodJ viel geringerem Masse die :firsten UHU gal!z weiterhin erst
die DachiJächeIJ. Diese bcsowlcren AngriffssteHen sind daher &c
m iß iJJrer Wh;htighcit ,"orncJunJich und ,wsrcidJello zu .sidJcfJJ.
Dies  vhd \'fellach schon ohne die Errichhmg besonderer 11OIIc1'
Aufi,lIlges!allgcJl, die in der Rege] 3 m iibcr der .first, a_bcr wegen
dcr Sch\vicrigl\cit der Befestigung und starkeJl Bei.1JJspruc!II\I1g
auch nidJt \ ie! höher sein sollcn unu die eincn Kege! vou dem
doppeltcn Halbmesser illrer IiiJh>.: noch sichern, durch einc cnt
wr d]elH.Je Ausbild!JJ1g der betreffcnden Gcbiiudetcilc bewirkt
\verdcl! kÖlJ!1CJ1. liier können f:1hncIl,>tangcH, \VeHcrÜdlllcn,
Tmmkrctlzc, Zici-Jmiiufe, BJechallfsÜtzc, BlcchverldeitJnngcJ1 zum
\VeHerschutz ncryorragcJJdcr' Stcinkonstruktioncn uml sonstjgen
lJcrvortretcnden Balltcilcn durch zwccJüJ1iiBigc AusbildulJg gleich
<'I1s Auif;tngcvorric1JtullgCJl uud zur W,@iterJdtuJJg mit benutzt
,,,cn]cn. Als firstschl1tz habcn sich verdeckte Leitungcn unmittel.
bar unter der ZiegcJ- 11J1d S(:hieÜ reindeckung des Daches mit
ciuzchJen g !JJ% nicdfigclI Im die ObcrflÜche tretcndcJJ AuffäIJ,;clJ
a s z\\'cckmi\J3ig und im Ausseheu geiÜJHg erwiescn. f'iir the
Han..:hröJlfcn lind SchornstciJlc gcnH.\;;.uJ als AnffÜnger einfache
aber kr:ifligc oder auch bloß Ull1gebol;CJ1C Leit\mgsstiickl', die siell
jÜcht hohe( wie 10 bis 15 CJil nbcr die Oberfliiche zu erhe/Jcn
)r J1I.;hcH audl cr icre UHr ringiormjg uJJJfasselJ, fÜr hohe

f])t!  tatt uer A!lfiani!.e llt11gell krnHi e eiserl!e :\h
l1cckplat1cJ! sehr ;;:lgc:bl-acht. Dab; i wird die Ableittll1g- z\'icd,
milBig aui der LagcrstcJle befestigt. 2m AblcihlJlo,;. sind tunlidJst
vurhandclJc Mct:dln:rk!eiuuJ1gclJ wJd J<ohricituugcn !Jcr,Hlzu,dC'iJCI1.
\, ie z. B. fjr$t\'cr')fchcr:llI cl! aus BJ{;cJl bei SchidcnJildJcru,
Kchlhlcchc, Bli:chverhJckll1n cn IHJ Gic!)cJsiÜ1JJlell, Ort " if1Rr.:n odcr
WjlljbrcHcril, Kicslehtcu,  ehncefa!)ggi(tcrl], ciscf1lc Obcr!idlt
um! !'ousiigc cisCJIJC DachkonstruktiollCJI. 8-ii1d tii<Jsc DJcchtdk
)Iicht geulif:cm! ilil Qucu;cJJI1iit, so sind sie durch A!lil(l e VOI! V'2r
mktel! Ba!luciseJj oder Drahtscilcll aJ). ctl1e$SCIJ ZII vcrstiiirken.
Zu deli Geb:-iudelcituJ)gcll sind dic D<h:!iuaufcIJ unu AJlfa!/roilfe,
sowie dic \V:1  el-- liIHJ Gas!eitungcJJ "u gicbig. llcranzlIzic]ICIJ_
.fÜr beide erstere Vonfell!ungC!! muß uaJlII u:1Hirlich l1afiir SorS"c
:;:elragcli \\-enten, U:11.1 stets duc gllte durcJl;;;chcJHJc LeitLlJlRS
ver"bh\tllln  ge\\o,I/lrl ist.

Nai.;h Kodl \Virl! eine im]uktiv wirhndc  iche1"ltn,l!; v;c!!,cn das
.f.!nurin!':cn ues Blittc.., in uas Innere ,des Ocb:iucJe::; dadureh cr
xie-It, daß <Im Gcbiillde (Iie iillsscrcn sÜuJ11el)i.hm Kanten aJll Dadl,
an <.Jcn WilntJciJ, dem Soc-kd,  owjc noch je H<h::h uer Uing-c uc
Oc1JHlldcs I!OcJ11 an eJnigcn \\ e!Llgcn Z\\, isehcn Iic cJ)d(el1 Üllcr.
ScllHittC11 J1Jit einCm gallz uUJ'chJ;ulicndcl1 Zug-c von .') cm starl,;c!IJ
vcrziahtem .Eiscndraht versehcn wCfden, dcsseH bciuC' offenen
J:JJUC:l <1n einer hoJlclJ Dachste!k i1ehellcinander bel!SgcJI sinu. Die
DnihJe \\cnJcn dabci an liCH WiilHlclI bloß fest J.':"ekrampt; ::tU! UCIlI
Pirst Shlll' abcr IiaHer cri.Q[.dcrlich. Jn dlcser uurcIJlal1fl'1HleJ1
DrahteinJ3ss(]llg cntsteht beim BlitzcinschbK IHm eiuc krÜiti
lmluJdfon, die deI: Blitz vom l::indringen in ua') IUiJere des Ge.
hiiudcs ahhält, weil die Poteutfaldiiferellz Jai!!r zu gcrill  1St.
Telegr3phcH- und TdcjJhOJJ<!jJ[Jar:1tc miiSSel1 danll Jod uJ!enlin;;;s
mittels Bhtzsdwtz\'orrkhtu!1g"CH :.;csichcrt \\ t.rut:H. Übcl' deH Oc
h:ilHJCiI TclcgraphciI-, Telcphon- UHu Bdclli.:htuu sdfÜhtc
tnJgc}1 IU Graue auch d\v;)s Zllm Schutz vor dcm Blitze
bei. £111' lierstellllJI.  von hesondcrtJj LcHuHgCIJ ,\ inJ cs sir.:h in
heuli.\!,cr Zcit hn \\'CScutIH::hell 11m Hoch um die Vcn':cJ1dung- \'Oil
vcrLiJlktelH l:iwJI ill Sta'ngen-. Banu-, Draht- ouer Dr:1htscjhonn
IwndeJn, Dil' tiscJJ(juersclluit(e bctra.l!:cl! d.luci jm \'cfzwcJ:.rkn
LlIs/.mu JJidit lintel' SO qm!J1. in ulJ\,crz\VeigtclI nicht tiJ\tcr
100 (]JHnl. Nicht ,<!:c!Ö[c!e oder  csd]\vclrHc Verbillt.ll1n s"tetlen
sollcn IJ]cl;d/hdlc ill1!igt; BcriihnlH!',')Wicl!clI von nicht Idcincf wie
10 (jcm ,j\.f\\"Ci CIr. LÜ!!ln. c]) haben mir IIJltlelst Hartlot ZII Cf
fnJ.l;en. Dr;d!heilverhiJ!lIBJ1g"eB miisscn <lnf 4(} elll Zll.s HlltI1C]]
gedreht 1!lld D)) uell [nuclI noch 3lli je 6 ClJ] tJll1wickclt und \-c!'lÜtct
\VcnJc)l_ Zu verbintlcHde cilJbdw J)j-:llJtc sind hakell iirHliK 11]]1
ZUIJjc).';cJI, d:lhd :IJI beJdeu rudcl} Hoch tibcr t1en Stoß hinaus 1.11
1tlllwickclJl lind 1.11 vcrJÖrelJ. Oie Leiler sollelJ JIIÖ.12;!iclJst wcnig
VcrhiJldlll1,:;s tellelJ hcsitzel1 und wie HJlc Bcfcsii!{Ul1 Cn sturl1l
sjchcr seilI. Die J:lltfcrUIIJJ.11. tier Stiitzel1 ;lJd dcn Dikhcnr  ei nicht
ll/chler \\;e 2,0 11). nic All\\Cnunug \'0)) J:.;()latoren sowie dje
Sehw;ithulI}2, der Lcitun sll[ler"c!llIitte mijssC/l aliSg.csd lo se!l  ([n,
Die Leitungen  il1d slr,lfi  (J)1.!lSpall1leJJ, aber' nidl1 zu iibcrspallllcl1.
Hohe i\ufjallJ.iesl;l)), e)] \YCI.t!CIJ mn besten ]jac!! bc\ViiJll"tclI Mu"teru
<I\lS r:i. c])ro/!r IlJjt JJi;!Ssi\er Spitze 11)](1 eingcl:O;.;ClJe'111 AhTeitungs.
dr;11J1 dJ Iwrgc:;fcJH. Die Alljjal1g;csiaJl cn' sc!JCinell gcehrnd zu
seiH, ullrcJJ eJehtrisdlC Au strahJ\lug- eine gcwissc3"' Ausg:!cichnng

der sich gcgeniHJcr stchc1H:!cn EIchü izHäicJi zu veranlassen. Docll
dilrftcll diese EiufHissc bei sdulell amkümmendcrl starken Ge
\YiHcm \\-0111 Hicht mchr von erhebllcber Wirkung sein.

Die ßodenleitungcH sind durch lösbare Trenmmgsstiicke
(PriifuuJi,sldem!11cn) VOn der Gcbäuucleitung zn sondcrn, Sie bc..
dürfen 2,5 m langcr, ciserncr Schutzrohre \rOn 20 bis 25 e111 Durch..
messer, die mindestcns 20 CIU im Bodeo stecken miJs$cl1. Als
Erdleitungen wcruen gewöhnlh:h verzinkte Eiscndrah tsciJe VO)}'
sieben Drahten zu ie 3,3 bis 4,5 mm Durchmesser oder verzinktes
B l1dci<;cJl von 3 n;m SUrke und 30 bis 35 TI1m Dreite venvcndet.
Der eigentliche Erdansch!uß wird Jm bestcn ;]JJ Ch1C yorhaJJ{!cJJe
\Vasser- olkr Gas!citullr,- mitte!<;. C;lIcr geefgnden, und ZWJI',
""i:cc,,"JHiißig einer au gcgQs cnCJl RolJrsc"heJlc bewirkt. \vas b i
stiidUschcJl Gebiilldcll wohl ::.ich meistens- ohne \,:c;tcre<; ermög
lichcn 'J.lssen \\iru. Sonst sind in- tJl1(J außerhalb dCJl  Gebäude. 

Ptu.I1 P C11, BrUJJJlclI, ZistcrIlcn, feuchte Steilen. DJ11Jz rllbel1 .pfcr,
UrÜ/)cli, eiserne Spaliere undEinrJicdfQ;UUgcH, t:isenbahll1i,';Jcis  usW",
lJIödkhst bis am' JS m EntiernulJ2; hin noch :mzHschlicBcn, Den
cigcntlichen [rdÜhcJ-g;:m}); bei LcitllllgeH bewirkcn vcJ'ziJl1dc
fisCJlphdtcJI von etwa 201} . sn . 3 nHn Qucrschnitt, Nctz.phlttC'1
allS Strn:hlllctltll dersc!iJcn Größe ouer a1lc11 starke Dr.IlJlnctzc.
;ilHlfidJcr ürüße von niebt iihCr 101} {}cm l\b$d ell\veik. AudJ'
ZinkbJcch wirtJ vCI"\\'CudcL Die PJJtiCII \ycrJe!J wagercL'"ht, mog-
Hellst tid, iu d::is Gn!l!th\<lsscr. aher l\ein(: fa!1s  ero!lr. \'erlegt.
K:um tlabci da  OWJ1{!\\ assel' Hicl\  cnckht \\ cniei1, ';0 i. t eine
UlIlsl.:hiittung dcr Plattcn mit J cbJt1 Kots oder ])ocl1 sicherer das:
Eh1ln:ibl'n c!1lCS mit dcu PlatteIl in V('rbiJldll!J,  sfch(.\Hdt:n \'e1.
zinkten I:iscllh!cdlro!lrcs his Ins Gn!JIt1waS (T aHg:cbl:lcht. Reich
liche VcrÜ$tchlnJi,cll der f:fdlciitIH  im Boden wirkc]} ,H:f die
eleldrische VCI teil!!!!);: 1I11,i.;cJ11cill gfinsti . Es uiirh.:n dadur..:h <10..::1"
die Vcrhjndull cil det VertcjJl11lgsvorfichll!n,  tIteIlt ;2:t:<;cl1wÜcl1t
\\CIUCII. Bei lIJlbc:fcstig.teJ1l 11111./ humoscm Untcrgrunu ,1111 Ge
bÜut!.::, wie cs die 1£hl(!hchclI Orllndstiii.:kc vidfac!l aufwchclI, ist
die ubettrag"UHZ  l1If dlc t:ruc dun;h ellJe halbe oder g:]!lL\..- J in&":

bcstellend <HIS BH!JGeisclI. DrBhtCII. Dra])tsdkn, Netzen
US\\-. des Gcb;j.lldcs in I bis 2 In Abstand. bei tiumuSbodcn
in %\\-'ci SpateJ1sHchcll Tieic. Somit in eh, a 1.n m Ticfe uml von
:30 bh 50 1!1 L!I1v.c Icch{ z,\cckmiIßig'. Die Wahrscheinlichkeit
eincr Seitc1Jcnt!aJUJlR jst bei ei;l r Ri!1g:It:ituJ)_  ;HIL , cril1,.;::,t'::JJ. FÜr
dic gtiJJstfgc \Virlltlllg: einer BJit,:J.b1cItcranlagc ist die zwed\.
miiBi:.;c AlJsgcst<dlun,c:' ihrer Erd!ei!uJl9, von der .t:fiJWen \\richtigkeit.
ßej VCfwenduH!2: VOll f..1')CII in der Erde ist Iw.tiirlich desscn Obcr
Wichc ,..,c!lt- sordä!tJ,( zu !\OIlserviereJJ, (ja sonst sclmcJlc Ahgilngi;:;
](eit Z1I Cf\Hlricn stcht. Kleine RC1.ipicn:cn. welche yom Grund.
\\rtsscJ i:wHert sind, tlliJ'h.JJ an oie .t::ruldtulJ!r JJicht ;mgesdl1osscl1
",cn.Jen,

Die regehnÜßigeJJ L'ntcrsuchungcII dcr B!itz,:llJidtc1 ÜIJagCn
oJJeJ1 nur durch vcrtr:Htens\vHrdigc S[idJJ"ltJJigc vorgcnommen
\\'crdc!)_ Am einf:\ch tcn cig-UCH sich dazu Woh!ofganisiertc Vcr
leht'ft\]r..;siJ1 titutc. Die KosteIl miissell unbedingt einem crtrirg
HdlC11 \\'irt chait1fi.'.hen Ma.lk cut:::;Pfechell_ Sonst ist cs iJesser 3l1f
uie cillge!IC]J(lclI Me$.'JlJIIP.;CII zu ,'crzidJteu ouer von eiJJcr Blitz:
alJlclter:llda c oberhaupt Ahstand zu !lehmen. Dic o.ch;gcJJheit
YOu Daeh  und R.i)1I1l'JJ;1usbcsscrungcn $olltc z\\-cd{]lliillig \vaIJr
,RCIWJJ1I!!CII wcrdeH. auch jei.lcsma! die ßlitz;JblcilcJ"aJJ!ag';l1 nach..
tt1scllcJI.' Bei eilJer gut uu gdiihrten An!;-,gc kOJUlllen nbrigens
AlIs:1t;:IIU1I cJt, <tb cschen von iiußercn 'IiiJJden1lJf!.ell  so ](,)icht nicht
vor. r.:s ht also ilJ erster Linie bei uer UlJtcrsuchl1J)  eiuc iirtliche
RenaUe I-h:sichtiJ.\lll!g dcr Lcitul1}:;sziig-c, ihrcr Befc$tig-ul1gCJl und
Verbint!tlJlRCH edorderJich. 1:s ist duhei auch cJar ll!f acht zu geuclI.

j}1J <1111 OChi.illue selbst vielleicht Vcri\nuCfl!!)i-\eJl ,stattY;Chllu...lcll
habcn, die die Blitzableiter::uJl.IP:c beeiitilussel1 kÖlJnten, Wider
sta)]d'>li!cy;u))gcn aHcjn sind nicht olme weiteres bcwciskriiHig, da.'
selbst bei allffallcndem OhlllwiJerstanu die Leitung für dcn Blitz
dUfdlJWII 1 iIJioh,:c Jcr a\rBcrorucntlkhcJl eJekirol11'otorisc.hc!J KraIt
[llJfjcrl1n ell Hoch vollkonmJcn gcuiigcJHi scin kaJiJJ. Messungen'
an deli tJausleitll1))!,.en, weiche Wi::gcJI der EillwirkuH&- anderer an...
geschlosscncr MetalhllasscJI l1J1tcr Ul1Is1itJJUCIJ 9:roBe S.;;hwjerig,
l.;citlJn bCfeitc!J, WClln sie wirldich richti,...; seiH sollcn, und daher
vollkommcn },onckt kamn durchztJiiihrclI sind, \\'erdcJ1 nur vie1
IcicJJt noch bei zweifelhaftell, vcrstcckt lic«;clJdcn, Leit lJj}!;ell am
Plalze seil!, Schwer ztIJ{ii/Jg;liche LcituJ1.1tcJJ wcrde]) uurch chi
IIchtst:lrkes FCl"JJgJa  auf ihrcn Znsl<md beobachtet. Dic pcrio
tHscllCJl, meist fiiufjÜIJri e!! MC sUlI cn erstreckten sich tiaher 'gC
wijhn1icJl HIlI' .wf dje Nacllj)riiflll!9: lies Widerstandes- der J:rd
IcjLIIII,geJJ, .die zu dem Zwcde L1.1UII von UCII 11aus!cil[llJ:gcJ1 ab:"

\J;
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getrennt werden Dlussen. ZlJT AusfiJl1rung dieser Messungen
werden als neue ZwischenstcHen ZlJf Al1fnahme des durch
zufÜhrenden U:t tersuchung:sstroms sogcnannte fli}fserden 
MetaJlstiicke bekannten ,Widcrstaudc$ --. in den angefeuchteten
Bodcn eingelegt. "'ird dazu die \VasscrJeihmg benutzt, so kanrl
ihr V\'fderstand zu Nu]! angenommen werden. D"ie \vlderstands.
bestimmungen ....verdeJl vermittelst der .MeßbrÜcke, meist unter
Zi!hilfcnanme des TeJephOliJs, durchi Wecbselstrome oder inter
mittierende Gleichströme bewirkt. 111 betren der näheren Am;.
iühnmgcll  ei auf die angegehe"1){ H Iikrar;schen QueHen 'Verwiesen.
l\m verläßlichsten ist jedenialls eine augenscheinliche Besichtigung
dcr cnJ1citung,-,  ,-cnn diese olme große Umstände frei gelegt
\verllen kann. tHcr::wf kam} bei dem Enhyurr vlclJeicht SellO,1
z'\n;ckmi1f.!ig- RÜcksicht geuOIl]]TIen werden. Bnwchwasser darf
dUTCh die Erdleitung natürJich nicht vcnmreinigt werdc}J.

Die gegebencn kllrzcn Ausiiihnmg;cJJ, haupis.{ichHch <!lige
mciJ1cn Inhalts, iibel  die Blitzilblei{eranla eil an Gebäuden soHto::n
l cso!}(lcrs dazu -dienen, VorrichtUlIgen dk':scr Art in ibrem \Ves n
verstehen und in bctreif ihrer JJ()h.veJ1tii en Teile und A!lOnJ
JHLiJg:cn voll cl'jasscn 7.11 t:r!enlcn, um diese SchlltzmaßnahmcJi au]
die einfacnste und bilHgstc \Vcise in organbchl.:r \'crbindun " mit
der KOlJstmktion lind der Ausfiihnmg dcs. Gebiilldes in be
fliC'digcnuer Weisc bcwirJ{en zu können, ulme die An\,:enJmiK der
..ItÜb!ichen, vielf:lcfl als lU1SchöI1 cmpfundenen und auch oft \n:nig
wirtschaftlichelJ. schematischcn Art der IicrstcHunJ;, und sk:h da
bei, was die  JlgeJ1leinc Dispo."-itiOJl hctriIft, auch von dcn 111
slal!3teurcn tnnlkhst uJwl!htingig zu macJlclI.c=c

'Verschiedenes.
Um die Zicgelorcise. Der \VOhHU11;":;S- Hnu Sicdlung:-'i1ussdJUß

des vorL Reicl1s\drtsch::tftsnÜes hat d f lCI1 besomlercn Alls dwn
LUf Priifun  der Baustoffprcise eii! csctzt. Dies<:-f haHe in va
gang<':l!cr Woche die fiih,reIH.lcn PCTsönlichkcitcu und Organi
satioJ!c!1 tier Ziegcl- und K<lJksandilluustric, die znslÜndi ell 4rhcit
uchmerorgarris3.tioncn des Banstoffhandds und Ms B<Iug:c'\\.crbe.;;
zu einer Aussprache Ztlsammcng,erllien. l::in J\1Hklietl Jes Reichs
wirtschaftsra1es legte dar, daß das BauClt infolge der hohen Ban
toHprcise ZUllt Stmstand komme untl unbedingt im }nteTc:;sc der
csamtc!l VoJkswidsdlaft ein \Vejf; gesucht wenlen mÜs- c. J s 1.\1
'VcnIJei{1clJ. .Ein Vertreter de<; Handels giaubtc, daß die Or aJJ!
satiQJiel! der ZiegeJilidustrfc eine maßvolle PrcispoJiHk beireibeH.
Die vorkommenden Ühcrfordcn\J1gcn k.iinlcn ym} Außellscitern lind
fabrik.mt€n die die Organisatiotl nicht fc t in' der liand habe.
Nn-tW\:)11uig sei deshalb eine StÜrkuu!(: der Macllt der Syndikate.
ALl(:]1 die ZicgelmbcitedÜIL11e \\-\jr.den  \Lißerof{JeL1t1kh hoch RC'
triebcl].

ein Vertrcter des B;H1gc\\ erbes wies :wf CillCr Si!ZIIl!1'. beim
Obcfpr;isidcntell dcr Pro'\ inz 1!111l1de!Jbur  hin, ,\\<f,. sh h ck
Zicgell!)uustric lJcreit crklÜrt hfitte, (\;l>; T<Illscnd :,tciHe fiir Sicd
InngsbautclJ Hit 1500 Mark zn liefen!. l::s. wurdeJ1 aber 205H-2.;tltJ
J\rkHI, gcforucrt uud darüber. t:s.sei ::Inch cin UllJj11 . zwci yer
schiedc!1c ,Preise fiir SicdlungsbfLllte!J U11d iÜr JIH.lcrc Baute!! re$t
zusetzct;, da auch andere B;Hltcn fiir die Volks.wirtsdl:1.n sehr
wichti  Sc-JH k-önJjcl1. Von Yertre1crn der Zh;gclindnstric \\"urde
erklärt, daß die Zicgc1iudHstric ::Illein durch Nicu!'ig tenung: Ihrer
Preise die Volkswirtschaft nicht rt.::tteu könnc. Der Ziegc1prcis
mache 11m.. 7 v. H. d"Cr B:luko1>.t€11 ans. Eiu Zfege.h1);111ge!  ci nicht
vorkll!lle11, Bei1\! ObcrprÜ!;"idcl1lell Hir die Prov1n1- Brandt'nburg;
sei der Zje elhed[jrr dieses J<11n. mit 100 Millionen beziffert wordc1I.
Es wiirden aber chva 600 MiIlionCn Ste-inc icrU!-':.. so daß aUti!} fi1r
BraJH.lcnbul'i:>; dn Pl"oduktiol1siibcrschuB YOI1 500 l'-i\!ilJionen vor
handeIl sei. ein Preis VOll 230n Mark sei HaI' in '\\-cni erl f -I1!cn
cfordcrt wonle)J. \VCI1I1 die Zic dverbraucher iml1tcr ihrem Be
darf entsprechcnu bc:-;rcl1en \viird ll. statt zeitweilig ;UIS speku
!ath.cn Gründcn dilJ BcstcJ1nng zuriickznhaltcl1. 'wiirdc- tiie Industrie
auch besser c1intcilen können. \Viinschcnswert ,vä-re cs iemcr,
wenn der Zic.v.clciinul1strie der Ges::uutverbrandL jedes Jallf mit
geteilt wiirdc.

Eil! Mit 1ieJ (jes RcidiswirtschaftsrJtcs WI(:$ Jar H!lf hiu. daß
in der VorloieK:->zeit das T;wscnd Ziege1 in IiaJlllO\'cr für 01'013
VCrlJf;lUdlCr ab Zje c1ei 23 MarI, g:ckostot h3be, heutc d'a egcu
2300 Mark, <llso d<IS IiunJcriiache, \Venu die Ztcg.cHndustrie 1Jkht
freiwillig zu CjUCl' I1lJßvolkFCJl Prdspolitik zurUd,kcllre, \\:rinh: die

EillftiJ'mmg der Z\\-a))gs\\,irtsc:naft emeut erllstl1ait in Erwägung
tezoten werden. Von Vertretern <icr ZicgeHndl1stde wurde er
klär£, daß jj]ioJgc des un üp.sl.igen f"riihHngs.\".-etters viel f'om1  
linge zugrunde  eKangen seieD. InfoJge des AchtstundentageE
"-nrde weniger geleistet. Auch hahe 1TI,,-H an SteHe der frü11creü
arsländi:-;drcn Facharbeiter dnheimiscl1e . rbe!ier anJcrneL} mÜssen,
\yas die Produ} tion vedangs:ul1c und verteuere. D c KolJ!c mÜsse
im YOfal1S bezahlt Vr.-erdeIJ. Alk diese Cmstänoe mÜ!3tcu im. Preise
wieder allsgc;:dkhen werden. \\Tenn ein ZiegeJeibcsitzer heute
eine i\1'ilJion ycrdiem, so sei das hOchs teils 20 (JOiJ Niark Gold. Die
liegIc;: -verdicntcn 1600 bis 180u Mark die \Voche-. Dem wurde
"'0/1 I rbeitnefnnerseite lebhaft widersprochen. Eine bayerist:::he
Preispriifungsstcllc habe fest estdlt, t.!<1:£ tlort am 1. .Mär  1921
der Lohnanter1 am Zicg-cfpre-1s 35 v. li. UJ1d im roHirz 1922 3L6 Y. Ii
hctrm . D[e Löhne im h<Jnnoycrschen GctiN  chört JJ mi.t" Zll . den
scJ;lecJttcsko DCutsdl}anJ's. Da sei es al!s cschJl)ssent daR sol'.::l1
Lölme '\'crdiem werden. Der Mai.Spitzc1JJohn betrage 18,50 M::1rk
der nur ganz weniy;cn Leuten zustehe. Die Lühn  der Ziegci
arbeiter  eicn nirgcnds hÖ!!cr, teilweise sog;1r iJiedrig,er .11s die
Löhne in den alidcrcn lndnstrjcl1 mit i-ilml:fc1J sdl'\\-crcr A rlJc;t nnd
Süisonc!!an.1ktcr. Dcr Achtstundentag kÖ!I1!c nidn so: produ -tiv
verteucrnd wkkc11. 001 in dcn meistcli Ziegcl2,ehicten pr ktisch
10 Stw,dcn gearbeitet 1-n rJc tlI1U die St1!JIUenJdstnng: dJ;;[ einzelnen
Arheiter  e):(cl1ii1Jcr dt:f Vorkriep,s.7.cit beirüchtlieh ge tieg(:n sd.
Diese Darlegungen wurdcn aud] von mehreren Vertretern der 111
uustrie bcstätigt, i\ur für S:1chsc1J wurde icst;,;chaJtcn. daß dort
ein starker ProrJnktiOlJSI ifekgall;.'. gCgC,11lbcr der Vorkriegszeit zu
ycnciehllcn sei. "

VO;} einem Vertrclcr tier B;:abctriche wun!e vör;.:-csch1agcJJ,
tlurd1 1c-dmisehc Vcr-be::;;scru1H;cn. VcrbcsscnHtgen der \Värme...
\\irtsl:haft, Vcrgebu!1R" der Ziegc:Hi6erungcJI :"l11i dem SI lmltssio,lS4
\\'cg an den _Mindesilorclernucn, Bevorzugung biJliger vcrXadCJldcl'
\\.I.'fhe bei der Kohje!Jw1cjlun  lind Fördt:I"un1;. g1tter Ersatz.h ti
\\ eisen, eine VerbHJi.il.U1ig alizllstrcbC J. t:tll Vertretcr d:::r sITchS:L4
St:!U:':li ]{:egienJ!i  ie1Jte mit, daß im f'reista:it   3.ehf;ClJ je 7.t \vicder
Hikhstpreisc CillKcfiihrt  ;vcrde1J. \'011 mehreren  \Ht !iedern des
ReidLS\virts..=h.Ütsrats \\ I1rdc: d:)rauf hinv;e\\ ie$<::I1, daß sIch  udi
in SiiduL"utschJüud. \.\ 0 m m nodt eine g:ewlssc Prcishfnd,mg bci
beIJaltl.:n haDe, s-kh diese ;':1It he\,,:ihrt habe. C:'; '\vtirden auch tiie
a j(.1crcn Bausto'ife u;Jchy;cpriiit \\ crdeiJ. Die EinzcJJieitcJl uef
Fcststelhmg: {!er Gest JmJJgshostcn HHd die AU$arheitl1!J;t tier Vor
<;chW):;;.) 1\'inl i1l sP;ltC.e:H SitzUlJgell des Arhdt ;,u.'>SdH!sses er..foI t:u. dk.

Rechtswesett.
Gro'bfahrlässjges Verhalten eines (inmdsWeksbi;sitters bei

Bewirtschaitu!1S:: eines Grundstücks. Kluger m;u Beklagtel" IW.ttC-ll
im Kaufyc! trage Über U<'1S  {OUI Bekl;.1gten an den KHtger verkauit
Gnmu::;tiick \cJ"cinb<lrt, daß tle," Bekl;lgtc die m!! <lem KauÜ.'TlH1Il
stlickc laStende Hypothek eines- Oliinbigcn:;, bns sie :!Il;crh;db iiiJlt
J,1hren gekiindhd wHrde, Überm:)ullcn rnu sic bis l.UUJ' Ablauf
Jicser Zdt stehcn lassen mii se. In ocr T::tt kiintlh-nc lfel"
Oliiabikcr die flypüthel( Yur AbbnI der f[jni Jjhre, In:<t ocr
KW):!;c, rorllerte infnlgcd>:$sen \"um Bekbgtcn tJi  Ühem,:lIme der
Hypothek.

Der BeI.Jagte \\"dgcrte skI!, dic-scl!1 \ erlangcn LU eJ!ispn.::r..:-J1cn.
'weil tIer Klii!{cr Umdl uU$n.dn e11J ißc Be\\ irtsch"i 111i  uÖ Grund
stÜcks die Kfindi,,'"1mg: der Hypothek vcran!:tHt habc" B;tld l1a,:-h
Il1hc$ilz,, tI:IlJe des GruI1dstiicks habe der Kl:i!;ef dnfl:-h VCrk;h!r
dc.s Viehes I;!ld der rekhJicIJ :H!sKdallclleH Erme das CinmustÜci(;
cr ldeJ.\I gcpliindcn" olme dcn hieriiir erzid1c!I Eriös zur Jk
zahlung- seiner Schll!t!cn ZlJ Yer\\'cndeu. vicJmrhr !t;,])e er sich
daucrnll fruchtJos pf:iuUC!1 lasscn. Unter di('sCt  e Jj:>t;inJc-i1 hab..;
der KHil!;:Cr das RcdJi auf Ühern;1hme der liypoth.j.;: lhm.:J1 I11J1,
den ßekla ten, verwirkt

Das Reichsgericht 11at JaI!in tJl!schie£i0lJ. d,lfJ hc; fCS!£tl.'n nig
der vom BekJagten hehauptctün Tmsachen der BekJagk n..eh den
Grundsätze!] \'011 Trcu und G] wbc-n mtt Rftcbicht auf die Vcr4
kehrssitte VO\] der Cbern;Ihm \.crpiliclÜunK ireizusprct:!i<::n sein
wirt.!. H.li dtf Kl:igcr e  Llurch ein g,rob ialJrlÜssig:es 'Vcrhrdic11
llCrbetgeitihrt. daß die zur Zeit des "Ycrtrags;schlnss\::s sfchcr cr 4
sehC'inende J-h"pothek gei:ihrdd Quer g;J)' \\"crtl{)s  ewonh n "\\"ar.
so kölLJ1{(; d-fe  g:(,[ liiß   2,12 BOB.  iJ1C Auihc.bLlJig der," vom Be
klagten veJ traglich hhenJmTI1J?Cl1C-n Vcrpi!lc1!lul>g zur l beruai f!j
d,,]" Hypothek lH. \\'jr!\etJ. CR.dC'hs ...r. V.. 39912L) rd!J=IJ
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Smtische Berechnung eines liöb:ernen Ji)""libimllers
von 21,50 m Ges"mt-Spannweite.

Von Dipl.-Ing. Rudolf Preuß.
(Schluß zu Nr. 35.)

StrebeiJ.,
SämUiche Streben werden auf Druck beansprucht. am UEl

günstigsten D .
Ds Stabliinge d5 = V 1,5 2 + 1,29 2 = (2.2 5 + 1.66 = 1.98 m

-D,   - 2520 . :'   = -3280 kg
I, = 100 . 3,28 : [,98' = 1290 cm'
Querschnitt 10/13 cm mit

f=130 qm und
mirt I = t/l  . 13 . 10 3 = 1083 cm 4 .

Vorhandene Kl1icksicherbeit

s= 10' : :  =8.42.
ZuläsSig ist 7-10 fache Knicksicherheit. wozu auf die geringe

Drackbeanspruchung
u = 3280; 130 = rd. 25 kg 'qm

hingewiesen wird.
Sämtliche anderen Strebett werden geringer beansprucht.

MUteUen,
Die Belastung durch die 1,80 m breite Oberlicht-Laterne ist

geringer als die dafÜr wegfallende Belastung durch Dachschalung
mit Eindeckung und Unterscha\ung: mit Rohrded:enputz:

Dachfläche des Oberlichtes 2 . 1,5 = 3 Qm
Gewicht von 6mm starkem Drahtglas ;:inschließlich Sprossen.

eisen = 35 kg{Qm
Gesamtlast 3' 35 = 105 kg
Entsprechende Belastung bei gcschlossen.er EindeckUJlg

1,8' 80 = 144 kg.

Ober- und Untergurt.
Infolge der größeren Hohe des Mttlclfeldes 3fnd die Gurt.

kräfte geringer als in den Seitenteilen. Trotzdem wurden die
selben Querschnitte gc\Y[ihlt.

l.otrechte Stiele.
Vs ist bereits untersucht.
Der Mittelstiel V1 ist spannungslos.
Die beiden seitlichen Stiele Vr; werden geringer als Vi auf

ZUg beansprucht.
Querschnitt fur alle Stiele

2x 8/16 em
wie in den Seitenteilen.

Streben.
Die größte Beanspruchung erfährt Ds

h, = 1 ,52 + 0,29   1 81 m
de = Y 1,875' + /,81' = Y 3,41 + 3,28 = 2,59 m.

At!!1I: Vfosoll D s 1\eIßen

KnotenpunktMLastea
P = 5/4' 1260 = 1575 kg

D, = - 2520 . 2,59 = - 3600 kg
1,84

Ie = 100 . 3,6 . 2.59 2 = rd. 2420 cm i .
..."

Gewählt 13!14 cm mit
1= 1/12 - 14 . 13' = 1/12 . 14 . 2197   rd. 2550 cU!'

tg? = 2,10: 1,875 = 1.12
{1 = rd. 48{1 10'
n = 1,875 sin 48° 10'

= 1,875 . 0,745   1,40 m
nach der Skizze bei V 1 ist

R, : 1,40 = 11,620: 1,875
, RI = rd. 8,7 m
D, . 8,7 - (3150,0' 787,5)' 9,75 + 1575 . 11,625 = 0
D, = + 2650 - 2110   540 kg (Druck)
d? =1: 3,41 +2.P = f3,41 +4A1 =2,80 m
I  = 100   0,54 . Z.S:! = rd. 425 cm 4 .

Gewählt 10/13 6m wie in den beiden  SeitenteHen.

Lfs en b et {)n Pfei le r.
h 3,20 mAuflast 2.3150 =. . .,  ......, 6300 leg
Eigengewicht 0,25 . 0,25 . 3,2 . 2400 = . . . . . 480..

Gesamtlast rd. 7000 k&"
Querschnitt 25/25 cm = 625 qcm
4013 mm=5.31 qcm
fl = 625 + 15 . 5,31   rd. 705 QCU!
(f = rd. 10 kgfqcm.

ralls den heiden Eisenbeton-Pieiiern auch die AufnalUH  des
Wind:iruckes zugesprochen wird, ergibt sich folgende Berechnung;

W = 5,15 - (2,10 - 0,35)' 125   1125 kg
Moment in Bezug auf PieHer-Puß

= 1125 . 1}2 . (3,20 + 0,35 + 0.815) = rd. 2500 kgm
Auflast ohne Schnee etwa

P=5,15'7,5'80+480 3570 kg
Querschnitt 30/30 cm.

Für C"sfffe = 40/1200 ist
x= 1.'3' 27=9 cm
a=3 cm.

Druckbcanspruciumg der Cisen

(Je = 15 . 40 . % = 400 kg/qcm.
Erforderliche Zngbewehrung

fe = 250 aGü - 35.70  2      . 30 - 1/'1   0 .9
= 8,7 -1,5 + = 7,2 9cm.

EriorderHche Druckbe\vehrung

f _250000+3570' 12-40' 30' ':,. 24' 9

01 , I 40D  :,1 +4.46-13,5_ '   I = 30,56 - 13,50 = 17,05 qem

Gewählt nach Skizzeje 6 0 19 mm = 17,02 qcm.
Außerdem Bü! dbe\vehrung 8 mm Q)
in lotrechten Abständen vem 25 bzw.
30 cm.\..-30 -I

Pieiler.Pundament.Auflast etv.'a. . . . . . . . . . . . .
Belastung dl.1rch Winddrllck 5000: 7.5 = rd. .
Zuschlag für Eigengewicht des fundamentes.

Ocsamtiast

7ODO kg
670 ..

1330 ..

900D kg

Grundfläche 60/60 em == 3600 qcm
Tiefe 90 cm
Die Längseisen werden bis unten hin geftihrt.

inhalt.
Eine Lichtbildnerwerkstatt in Gablonz in Böhmen. - Ober neu

zeitige Blitzableiter an Gebäuden (Schluß). - Verschledenes. Statik. .
Abblldnngen.*

" Blatt 55/56. Architekt tIe[mut tIiUe in Zittau. Lichtoildnerwerkstatt

f' in Oab lanz i. Böhmen.
C Nach !i 18 dtS Kun l:schu12:  lzes ist  fn Nac.hbaaetl nllch dtn: Mer abgebild les

Bauwerken und Vlleder en Planen unzillässig.

SchrUtleituog: BaUingenieur Kurt Pr user. Cd Verla : PanI Steinl\e. Breslau 1, Sandstraße 10.


